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 Sitzung - RPB/002(V)/09 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
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Tagesordnung: 
 
 
 Öffentliche Sitzung 

  
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

  
2 Bestätigung der Tagesordnung 

  
3 Genehmigung der Niederschrift vom 25.08.2009 

  
4 Beschlussvorlagen 

4.1 Stellungnahme zur Prüfungsmitteilung des Landesrechnungshofes 
LSA über die überörtliche Prüfung der Landeshauptstadt Magdeburg 
vom 29. Mai 2009 

DS0332/09

4.2 Jahresabschluss 2008 des Eigenbetriebes theater magdeburg DS0298/09

  
5 Anträge 

  
6 Informationen 

6.1 Terminplanung 2010 (I0221/09) 

  
7 Verschiedenes 

7.1 Verfahrensweise zur Beratung PB Jahresrechnung 2008 und Stel-
lungnahme OB 
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Anwesend: 
 
Vorsitzender 
Schoenberner, Hilmar  
 
Mitglieder des Gremiums 
Rösler, Jens  
Budde, Andreas  
Siedentopf, Uta  
Bitter, Uwe  
Bock, Andreas  
Kraatz, Daniel abwesend 
Ansorge, Jens Vertretung für SR Kraatz 
  
Beratende Mitglieder 
Hörold, Helmut Dr.  
  
Sachkundige Einwohner/innen 
Edler, Evelyn  
Minkner, Armin  
Wölfer, Sabine entschuldigt 
 
Gäste/Verwaltung 
Hr. Klapperstück Amt 14 
Fr. Schlegel Amt 14 
Hr. Ruppert Verwaltungsdirektor Theater Magdeburg 
Hr. Bertram FB 02 
 
Geschäftsführung 
Köhls, Henriette  
 
 
 
Öffentliche Sitzung 
 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Ausschussvorsitzende, SR Schoenberner, eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwe-
senden. 
 
Die Beschlussfähigkeit wird zu Beginn der Sitzung mit 5 Stadträten festgestellt.  
 
Stellvertretend für SR Kraatz nimmt SR Ansorge an der Sitzung teil. Die sachkundige Ein-
wohnerin Frau Wölfer hat sich für die Sitzung entschuldigt. 
 
SR Bitter und SR Bock kommen etwas später zur Sitzung hinzu, sodass die Beschlussfähig-
keit mit 7 anwesenden Stadträten vollständig gegeben ist.  
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2. Bestätigung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung der heutigen Ausschusssitzung wird bestätigt. 
  
Abstimmungsergebnis: 5 / 0 / 0 
 
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift vom 25.08.2009 
 
Die Niederschrift der letzten Ausschusssitzung wird genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 4 / 0 / 1 
 
 
 
4. Beschlussvorlagen 
 
4.1. Stellungnahme zur Prüfungsmitteilung des Landesrechnungshofes 

LSA über die überörtliche Prüfung der Landeshauptstadt Magdeburg 
vom 29. Mai 2009 

DS0332/09

 
Die Beratung zur Drucksache erfolgte in der letzten Ausschusssitzung unter Einbeziehung des 
Fachamtes. Die Beschlussfassung wurde auf die heutige Sitzung vertagt.  
 
Der Beschlussvorschlag wird einstimmig angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: 6 / 0 / 0 
 
 
 
4.2. Jahresabschluss 2008 des Eigenbetriebes theater magdeburg DS0298/09
 
Der Vorsitzende bittet Hr. Ruppert, Verwaltungsdirektor Theater Magdeburg, um Einbringung 
der DS0298/09. 
 
Hr. Ruppert führt in die Drucksache ein und gibt folgende Hinweise zum Jahresabschluss 2008: 
 
Aktivseite: -   Vermögen des Theaters 

- Immobilenwerte 
- Abschreibungsfrage bei Eigenbetriebsbildung 
- Geldverkehrskonto im Bezug auf Zinserzielungen 
- Umlaufvermögen 
- Förderung durch Land Sachsen-Anhalt ca. 8 Mio. EUR 

 
Passivseite: -   Verbindlichkeiten  

- Kredite, Zuschüsse… 
- Erwirtschafteter Gewinn 2008: 32 Tsd. EUR 
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Im Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses wurde ein uneingeschränkter Bestätigungsver-
merk erteilt. 
 
 
Zur Finanzierung 2009: Das Theater Magdeburg erhält 3 Mio. EUR weniger Förderungen vom 
Land als das Theater am Standort Halle.  
 
Folgende Punkte werden seitens der Ausschussmitglieder thematisiert: 
 
- Rückführung der Gewinne an die Stadt bzw. Auflösung der Rückstellungen 
- Möglichkeit des zeitigeren Erhalts des Jahresabschlusses mit Einführung der Doppik 
- Rückstellung von Ansparungen im Stadthaushalt 
- ggf. Streichung von Immobilien des Theaters aus Bilanzierung der Stadt 
- Umsatzerlössteigerungen durch Eintrittsgelder 
- Zusammensetzung der prozentualen Angabe der Förderquote 
 
 
Abstimmungsergebnis: 7 / 0 / 0 
 
 
 
5. Anträge 
 
SR Bitter schlägt vor, für die Ausschusssitzungen andere Räumlichkeiten zu nutzen, da der Be-
ratungsraum des Rechnungsprüfungsamtes zu klein ist - auch im Hinblick auf die folgenden Be-
ratungen zum Prüfbericht 2008, weil dann erfahrungsgemäß auch mehrere Gäste teilnehmen. 
 
Der Ausschussvorsitzende und SR Rösler stimmen dem zu. Zukünftig könnte für die Sitzungen 
eine der Räumlichkeiten im Rathaus genutzt werden.  
 
Hr. Klapperstück sieht hierin keine Probleme, die Sitzungen im Rathaus stattfinden zu lassen. 
 
Eine Abklärung zur Nutzung anderer Räumlichkeiten im Rathaus erfolgt über das geschäftsfüh-
rende Amt. 
 
 
 
6. Informationen 
 
6.1. Terminplanung 2010 (I0221/09) 
 
Seitens der Ausschussmitglieder gibt es keine Hinweise oder Ergänzungen bzgl. der Terminvor-
schläge 2010. 
Die Terminplanung wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
7. Verschiedenes 
 
Hr. Klapperstück nimmt Bezug auf einen Beschluss des Stadtrates zur DS0178/09 bzgl. der 
Formulierung „Kostenschätzung“, da in der Gemeindehaushaltsverordnung Doppik von einer 
„Kostenberechnung“ die Rede ist. 
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SR Rösler erläutert, dass hier aus der Sicht des Baurechts eine „Kostenschätzung“ vorgenom-
men wird. Eine „Kostenberechnung“ wäre in diesem Zusammenhang nicht realisierbar. 
 
In Ergebnis der Aussprache wird eine Änderung des Beschlusses mit der Maßgabe einer Kosten-
berechnung nach der GemHVO Doppik sowie einer Kostenschätzung nach dem Baurecht ange-
strebt. 
 
 
Auf Nachfrage von SR Ansorge hin, gibt Hr. Klappertück Hinweise zum Sachstand zur Beset-
zung des Amtsleiterpostens im Rechnungsprüfungsamt.  
 
 
 
7.1. Verfahrensweise zur Beratung PB Jahresrechnung 2008 und Stel-

lungnahme OB 
 
Da die Drucksache zum Bericht des Rechnungsprüfungsamtes über die Jahresrechnung 2008 und 
die Stellungnahme des Oberbürgermeisters hierzu heute nicht in der Sitzung des Oberbürger-
meisters beraten wurde, erfolgt eine Einführung in den Prüfbericht voraussichtlich in der nächs-
ten Sitzung. 
 
Da gemäß Sitzungsplanung nur 2 Termine für eine evt. Beratung des Prüfberichtes verbleiben, 
wird ein Ersatztermin auf den 10.11.09 vorgemerkt. 
 
 
Ablaufplan 
 
27.10.09: 
Einführung in den Bericht durch das RPA und Behandlung der Inhalte, die das Dezernat II 
betreffen mit BG II bzw. dessen Vertreter.  
 
Sitzungstermine im November: 
Behandlung der Inhalte, die Dez. I / IV und V betreffen jeweils mit den Beigeordneten bzw. des-
sen Vertreter. Genaue Festlegungen hierzu erfolgen in der nächsten Sitzung. 
 
Der Ausschussvorsitzende bittet die Ausschussmitglieder, sobald die DS zum Prüfbericht mit 
Stellungnahme freigegeben ist, voraussichtlich ab 07.10.09, sich einzulesen und Fragen an die 
Verwaltung bereits im Vorfeld zur Sitzung am 27.10.09 an das geschäftsführende Amt weiterzu-
leiten.   
 
 
 
 
Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Hilmar Schoenberner Henriette Köhls 
Vorsitzender Schriftführerin 




